
  

 

Ihre Anfrage an die Stadtverordnetenversammlung 
EWA-12/ 24 Kleingartenanlage „Am Mühlberg“                                             

Sehr geehrte Frau Kozinski, 

ich bedanke mich für Ihre Fragen und beantworte diese wie folgt: 

Grundsätzlich ist es möglich, dass auf den Rückbauflächen des Stadtum-
baus neu gebaut werden kann. Ich möchte ausdrücklich klarstellen, dass 
die Stadt Cottbus/Chóśebuz auch diese Grundstücke aufgrund der ge-
samtstädtischen Bedarfe als potenzielle Bauflächen in Prüfung hat. Eine 
Lösung ist dabei im Umgang mit den eingesetzten Fördermitteln für die 
sogenannten 25-jährigen Zweckbindungsfristen mit dem Land Branden-
burg als auch mit gesonderten Planverfahren erforderlich.  

Auch in den Teilbereichen des künftigen Lausitz Science Parks wie auf 
dem Stadtfeld werden derzeit parallel und vorsorglich die Voraussetzun-
gen für eine bauliche Aktivierung geschaffen. Beispielsweise werden 
südlich des Stadtfeldes mit der dauerhaften Ansiedlung von fünf außer-
universitären Forschungseinrichtungen Gebäude für etwa 660 weitere 
Arbeitsplätze entstehen.  

In diesem Kontext ist auch das Stadtfeld als neues Wohnquartier mit zu-
sätzlichen Wohneinheiten inklusive der darauf abgestimmten Wohnfol-
geeinrichtungen zu entwickeln. Ein entsprechendes Bebauungsplanver-
fahren wurde mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 2021 
eingeleitet. Die Fläche des Stadtfeldes zeichnet sich nicht nur durch 
seine günstige Lage im Stadtgebiet aus, sondern auch durch Flächenver-
fügbarkeiten. Auf dem innenstadtnahen Stadtfeld kann das Ziel der kur-
zen Wege von Arbeit, Wohnen, Kita, Schule und Freizeitangebot auf ei-
ner innenstadtnahen Fläche gut umgesetzt werden. Bereits seit Anfang 
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der 1990-er Jahre war daher die Fläche zur Deckung von Wohnbedarfen vorgesehen. Der Sensibili-
tät des Themas sind wir uns bewusst. Im formell vorgeschrieben Verfahren sind verträgliche Lösun-
gen auch im Umgang mit den vorhandenen Nutzungen zu finden.  

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Doreen Mohaupt 

Dezernentin Stadtentwicklung, Mobilität und Umwelt 


